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ben sind. Im Kriege wird ihnen Sold gezahlt. Sie zer¬
fallen in 19 Regimenter und ihr Hauptgeschäft ist die Be¬
wachung der Grenze, vorzüglich um das Eindringen der
Pest zu verhindern. Der Sitz des General - Commando's
ist inLemeswar, Peterwardein, Hermannstadt
und Agram.

2) Die ungarische oder banatische Grenze.
Städte: Weißkirchen; 6,009 E. Weinbau. Neu Pa-
lanka; Fest.; Goldwäschen. Alt-Orsowa, Flecken an
der Donau, der türk. Festung Neu-Orsowa gegenüber.
Mehadia mit den berühmten warmen Herkulesba-
dern. Pancsowa, Festung an der Donau; 19,090 E-,
Handel mit der Türkei. Baumwollenplantagen. An der
Donau ist die Veteranische Höhle, welche 700 Mann
faßt und die Donau beherrscht.

b) Die slavonische Grenze. Städte: Peter¬
wardein, starke Grenzfestung an der Donau; 3,800 E.
Karlowrtz; 5,800 Ew. Herrlicher Wein; Friede 1699.
Semlin an der Mündung der Sau; 9,000 E. Wich¬
tige Festung und starker Handel mit der Türkei. Contu-
mazhaus. Brod, Festung an der Sau. Altgradiska,
Fest, an der Sau; 2,300 E- Contumazhaus. Unfern der
Flecken Neugradiska; 1,400 E. Titel an der Theiß-
mündung; 2,300 E.

c) Die kroatische Grenze mit den Städten:
Zengh, am adriat. Meere; 3,000 E. Handel nach Ita¬
lien. Karlobago; 2,000 Einw. Hafen. Petrinia;
4,000 E. Schloß. Bellovar, schöne Stadt und Fest.;
2,600 Ew. Kostainicza, 3,000 Ew. Eontumazhaus.

6) Die siebenbürgische Grenze mit: Kezdi
Vasarhely; 5,000 Einw. György; Mineralquellen.
Der Rothethurmpaß mit Contumazhause.

6. Das Königreich Galizien mit
der Bukowina.

Nördlich von den Karpathen zieht sich das Land nach
der Weichsel und nach dem Dniester hin. Es liegt zwischen
4?« 20' bis 50° 44 45" N. B. und 36° 43' 15" bis
44° 10' 15" O- L. und wird gegen S. von Ungarn, gegen
£). von der Moldau und Rußland, gegen N- von Polen


